
Deutscharbeit Klasse 3
Thema: Fabeln

Name: ________________________   Datum: ____________

Punkte: ______ / 22,5      Note: _________

Unterschrift: __________________________
Viel Erfolg!

Was weißt du über Fabeln? Kreuze an: richtig oder falsch.

richtig falsch

In Fabeln sprechen und handeln Tiere wie Menschen.

Eine Fabel ist ein langes Buch mit vielen Kapiteln.

Eine Fabel will uns eine Lehre mitgeben.

Die Tiere in Fabeln haben oft typische Eigenschaften.

Eine Fabel ist ein Sachtext über das Leben der Tiere.

Oft kommen zwei ganz verschiedene Tiere vor.

____ / 3

Lies die Fabel genau.

Der Pfau und die Schwalbe

Auf einem großen Bauernhof lebte ein Pfau. Jeden Morgen stolzierte er 
über den Hof und schlug sein Rad. Seine Federn glänzten blau, grün und 
golden. „Seht nur, wie schön ich bin!“, rief er. „Niemand auf dem 
ganzen Hof ist so prächtig wie ich.“

Unter dem Dach der Scheune wohnte eine kleine Schwalbe. Ihr 
Gefieder war schlicht und dunkel. Der Pfau lachte sie aus: „Du bist ja 
grau wie ein Stein! Mit dir will ich nichts zu tun haben.“ Die Schwalbe 
antwortete freundlich: „Jeder hat etwas, das er gut kann.“

Im Herbst wurde es kalt und windig. Die Schwalbe breitete ihre Flügel 
aus. „Ich fliege jetzt in den warmen Süden“, sagte sie. „Dort scheint 
auch im Winter die Sonne.“

„Nimm mich mit!“, bat der Pfau. Er flatterte los, doch schon am 
Gartenzaun plumpste er ins nasse Gras. Seine langen Federn waren viel 
zu schwer für einen so weiten Flug.

Die Schwalbe flog hoch über die Wolken davon. Der Pfau blieb allein 
auf dem kalten Hof zurück und fror.



Beantworte die Fragen zur Fabel in ganzen Sätzen.

a)  Wo lebt der Pfau?

b)  Wie sieht die Schwalbe aus?

c)  Warum fliegt die Schwalbe im Herbst in den Süden?

d)  Warum kann der Pfau nicht mitfliegen?

____ / 4

In welcher Reihenfolge passiert das? Nummeriere von 1 bis 5.

Die Schwalbe will in den warmen Süden fliegen.

Der Pfau bleibt allein auf dem kalten Hof zurück.

Der Pfau zeigt allen stolz seine schönen Federn.

Der Pfau bittet die Schwalbe, ihn mitzunehmen.

Der Pfau lacht die Schwalbe aus.

____ / 2,5

Tiere in Fabeln haben typische Eigenschaften.
Verbinde jedes Tier mit der passenden Eigenschaft.

____ / 3



Woran erkennst du, dass „Der Pfau und die Schwalbe“ eine Fabel ist?
Nenne zwei Merkmale. Schreibe jeweils ein Beispiel aus der Fabel dazu.

____ / 3

Welche Lehre passt zur Fabel „Der Pfau und die Schwalbe“? Kreuze an.

Wer früh aufsteht, hat mehr Zeit zum Spielen.

Man soll niemanden wegen seines Aussehens auslachen.

Im Herbst soll man lieber zu Hause bleiben.

Wer laut ruft, bekommt immer recht.

____ / 1

Wer sagt das in der Fabel? Kreuze an.

Pfau Schwalbe

„Seht nur, wie schön ich bin!“

„Jeder hat etwas, das er gut kann.“

„Ich fliege jetzt in den warmen Süden.“

„Nimm mich mit!“

____ / 2

Erzähle die Fabel weiter.
Im Frühling kommt die Schwalbe zurück auf den Bauernhof. Was sagt 
der Pfau jetzt zu ihr? Was antwortet die Schwalbe?
Achtung: Schreibe mindestens 4 Sätze. Benutze wörtliche Rede.

____ / 4

Geschafft!



Lösung: Deutscharbeit Klasse 3
Insgesamt sind 22,5 Punkte erreichbar, halbe Punkte sind möglich.

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6
22,5–20,5 P. 20–18 P. 17,5–15 P. 14,5–11,5 P. 11–7 P. 6,5–0 P.

Was weißt du über Fabeln? Kreuze an: richtig oder falsch.

richtig falsch

In Fabeln sprechen und handeln Tiere wie Menschen.

Eine Fabel ist ein langes Buch mit vielen Kapiteln.

Eine Fabel will uns eine Lehre mitgeben.

Die Tiere in Fabeln haben oft typische Eigenschaften.

Eine Fabel ist ein Sachtext über das Leben der Tiere.

Oft kommen zwei ganz verschiedene Tiere vor.

3 / 3

Beantworte die Fragen zur Fabel in ganzen Sätzen.

a)  Wo lebt der Pfau?

Der Pfau lebt auf einem großen Bauernhof.

b)  Wie sieht die Schwalbe aus?

Sie ist klein, ihr Gefieder ist schlicht und dunkel.

c)  Warum fliegt die Schwalbe im Herbst in den Süden?

Weil es kalt wird und im Süden auch im Winter die Sonne scheint.

d)  Warum kann der Pfau nicht mitfliegen?

Seine langen Federn sind zu schwer für einen so weiten Flug.

4 / 4



In welcher Reihenfolge passiert das? Nummeriere von 1 bis 5.

3 Die Schwalbe will in den warmen Süden fliegen.

5 Der Pfau bleibt allein auf dem kalten Hof zurück.

1 Der Pfau zeigt allen stolz seine schönen Federn.

4 Der Pfau bittet die Schwalbe, ihn mitzunehmen.

2 Der Pfau lacht die Schwalbe aus.

2,5 / 2,5

Tiere in Fabeln haben typische Eigenschaften.
Verbinde jedes Tier mit der passenden Eigenschaft.

3 / 3

Woran erkennst du, dass „Der Pfau und die Schwalbe“ eine Fabel ist?
Nenne zwei Merkmale. Schreibe jeweils ein Beispiel aus der Fabel dazu.

1. Tiere sprechen wie Menschen: „Nimm mich mit!“, bat der Pfau.

2. Tiere haben menschliche Eigenschaften: Der Pfau ist eitel.

Auch richtig: Es gibt eine Lehre. Zwei verschiedene Tiere

treffen aufeinander. Die Fabel ist kurz.

3 / 3

Welche Lehre passt zur Fabel „Der Pfau und die Schwalbe“? Kreuze an.

Wer früh aufsteht, hat mehr Zeit zum Spielen.

Man soll niemanden wegen seines Aussehens auslachen.

Im Herbst soll man lieber zu Hause bleiben.

Wer laut ruft, bekommt immer recht.

1 / 1



Wer sagt das in der Fabel? Kreuze an.

Pfau Schwalbe

„Seht nur, wie schön ich bin!“

„Jeder hat etwas, das er gut kann.“

„Ich fliege jetzt in den warmen Süden.“

„Nimm mich mit!“

2 / 2

Erzähle die Fabel weiter.
Im Frühling kommt die Schwalbe zurück auf den Bauernhof. Was sagt 
der Pfau jetzt zu ihr? Was antwortet die Schwalbe?
Achtung: Schreibe mindestens 4 Sätze. Benutze wörtliche Rede.

Beispiel: Im Frühling landete die Schwalbe auf dem Scheunendach.

Der Pfau lief zu ihr und sagte: „Es tut mir leid, dass ich dich

ausgelacht habe.“ Die Schwalbe lächelte: „Schon gut! Du hast

schöne Federn und ich kann weit fliegen.“ Von nun an waren die

beiden gute Freunde.

4 / 4


